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sehen und materiellen Interessen 
der Arbeiterklasse und aller 
Werktätigen entsprechen. Sie ist 
im Kern auf die Erfüllung einer 
Aufgabe gerichtet: die Aufdek- 
kung und Verwirklichung der 
gesellschaftlichen Erfordernisse, 
der gesellschaftlichen Gesetze, 
gestützt auf die Entfaltung der 
sozialistischen Demokratie. Die 
Lehre von der s. W. untersucht 
speziell die Gesetzmäßigkeiten 
der Leitungstätigkeit im Be
reich der Volkswirtschaft im Zu
sammenhang mit der Wirtschafts
politik der Partei, vor allem der 
Durchsetzung der auf dem 
VIII. Parteitag der SED beschlos
senen Hauptaufgabe. Sie stützt 
sich dabei auf die politische 
Ökonomie des Sozialismus und 
auf andere wirtschaftswissen
schaftliche Disziplinen. Die Lehre 
von der s. W. geht davon aus, 
daß die Planung das Herzstück 
der Leitung der Volkswirtschaft 
ist. Sie untersucht die Rolle des 
sozialistischen Staates und des 
Staatsplanes für die Entwicklung 
der Volkswirtschaft, konkrete 
Methoden der Arbeit mit den 
Menschen sowie Fragen der ra
tionellen Organisation des gesell
schaftlichen Gesamtarbeiters in 
allen Phasen des Reproduktions
prozesses, insbesondere die Lei
tung und Organisation der so
zialistischen. Betriebe und Kom
binate. Die Lehre von der s. W. 
beschäftigt sich mit den Grund
lagen der s. W. in den Werken 
der Klassiker des Marxismus- 
Leninismus, insbesondere mit den 
Leninschen Prinzipien der s. W., 
mit den gesellschaftlichen und 
pol'itökonomischen Bedingungen 
der s. W., untersucht die be
sten Wege und Methoden der 
Vorbereitung, des Treffens und 
der Realisierung von Entschei
dungen sowie der Führung von 
Arbeitskollektiven. Zur Verwirk
lichung des Gesetzes der Ökono

mie der Zeit orientiert sie alle 
Ebenen der Leitung auf ein ra
tionelles und effektives Wirt
schaften auf der Grundlage des 
staatlichen Volkswirtschaftspla
nes, damit kontinuierlich hohe 
ökonomische Ergebnisse erreicht 
werden können. Die Lehre von 
der s. W. erforscht, entwickelt 
und erprobt Prinzipien, Mittel 
und Methoden der wissen
schaftlichen Führungstätigkeit in 
der sozialistischen Wirtschaft. 
Die Erforschung und die zielge
richtete Ausnutzung der Ge
setzmäßigkeiten der Leitung des 
gesellschaftlichen Reproduktions
prozesses, seiner Teilbereiche so
wie der zwischen ihnen be
stehenden wechselseitigen Bezie
hungen gewinnen wachsende Be
deutung. Dabei hat die Leitung 
und Organisation der den jewei
ligen gesellschaftlich-ökonomi
schen Bedingungen entsprechen
den Organisationsformen wirt
schaftender Einheiten (Betrieb, 
Kombinat, WB, Erzeugnis
gruppe u. ä.) besondere Bedeu
tung. Eine wesentliche politisch- 
ideologische Funktion der Lehre 
von der s. W. besteht in der kon
sequent parteilichen Auseinan
dersetzung mit der Theorie und 
Praxis des kapitalistischen Ma
nagements. Zwischen der s. W. 
und der Leitung im staatsmono
polistischen Kapitalismus be
stehen prinzipielle Gegensätze, 
die den unterschiedlichen gesell
schaftlichen Bedingungen — den 
Klassen- und Eigentumsverhält
nissen, dem Charakter des Staa
tes, der Wirkungsweise der öko
nomischen Gesetze usw. — ge
schuldet sind. Während die s. W. 
auf die Ausnutzung der dem So
zialismus eigenen Vorzüge und 
Triebkräfte und damit auf die 
volle Entfaltung der Initiative 
und Schöpferkraft des Menschen 
sowie seiner Entwicklung zu 
schöpferischer sozialistischer Per-


